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Auflagen aufgrund der Covid-19
Bestimmungen durch das BAG

Liebe Gemeindemitglieder
Die Auflagen wegen der Pandemie machen die Planung 
der Weihnachtszeit nicht einfacher, auch für die Kirchen 
nicht. Bei Gottesdiensten in Innenräumen mit mehr als 
50 Teilnehmenden gilt Zertifikatspflicht. Das gilt in Zug 
für den Gottesdienst am Heiligabend um 23 Uhr und für 
den Weihnachtstag.
Den Gottesdienst um 17 Uhr in Zug wollen wir, wenn 
das Wetter es erlaubt, im Freien feiern (Informationen 
auf der Webseite beachten, bei schlechtem Wetter sind 
wir mit Zertifikat in der Kirche), und bei den Gottes-
diensten in Walchwil und Menzingen erwarten wir 
weniger als 50 Personen, dafür braucht es kein Zertifi-
kat. Somit hoffen, wir, dass alle Interessierten einen 
Gottesdienst besuchen können.

Weihnachten mit dem Kirchenrats-Präsidenten
Rolf Berweger tritt auf Ende Jahr von seinem Amt als 
Kirchenratspräsident zurück. Nach einer Kariere im Banken-
sektor, die ihn bis nach China führte, war er als Kirchenrat 
die ersten Jahre für das Bauwesen zuständig. Später über-
nahm er das Präsidium des Gremiums. Rolf Berweger ist 
62 Jahre alt.

Das Interview fand im Chileli Menzingen statt. Die Fragen 
stellte Hansjörg Riwar.

 Was bedeutet dir dieser Ort (Chileli Menzingen)?
 Das Chileli Menzingen ist für mich als Rückkehrer in die 
Schweiz meine kirchliche Heimat. Sowie der Ort, wo meine 
Kinder den Religionsunterricht besuchten und an den 
Weihnachtsvorführungen teilnahmen. Und hier wurde ich 
schliesslich auch zum Kirchenrat. Und das kam so: 2009 
kam Susan Staub nach einem Gottesdienst auf mich zu: 
„Darf ich dich noch was fragen?“ Und zehn Minuten später 
hatte sie meine Zusage als Kirchenrat zu kandidieren. 

  Wie wirst du Weihnachten 2021 feiern?
  Wenn ich an Weihnachten 2021 denke, fallen mir drei 
Stichworte ein: wehmütig, geschäftig, freudenvoll. Wehmü-
tig darum, weil nun eine Ära zu Ende geht; da hat man den 
Blick auf die Vergangenheit und das kann einen schon 
wehmütig stimmen. Und der Übergabestress ist auch schon 
da; und der Jahresbericht muss fertig werden und vieles 
mehr. Freudenvoll bin ich mit Blick auf die Zukunft – mein 
persönlicher Advent. 

  Wo bist du aufgewachsen?
  Ich bin in der Stadt St. Gallen aufgewachsen. Die Stadt 
ist eher reformiert, während der Kanton eher katholisch ist. 
Wir wohnten in einem Aussenquartier, in St.Gallen Brug-
gen, der Kirchgemeinde Straubenzell. Seit dem Tod meiner 
Mutter in diesem Jahr habe ich keine verwandtschaftlichen 
Beziehungen mehr nach St. Gallen.

  Welche Advents- und Weihnachtsbräuche kennst du   
von zuhause?
  Wir haben einen Adventskalender gehabt. Wie alle 
Kinder habe ich sofort heimlich das Türli zum Vierundzwan- 
zigsten aufgemacht. Und wenn ein Schöggeli drin war, 
habe ich einen Stein hinein gelegt. Das Christkindlein hat 
sich mit einem Glöcklein angekündigt; dann musste ich ins 
Zimmer verschwinden. Und wenn es wieder gegangen war, 
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dann waren die Geschenke da. An Heiligabend musste ich 
immer mit der Flöte Weihnachtslieder spielen. In mühsams-
ter Vorbereitung gelang mir «Stille Nacht, heilige Nacht». 
Dies, ohne dass ich Notenlesen konnte – kann ich auch 
heute noch nicht.

  Du warst lange in China mit deiner Familie. Wie 
wurde dort Weihnachten gefeiert?
  Ich lebte mit meiner Familie zwanzig Jahre lang in 
China. Licht und Pomp und Kommerz, das war Weihnach-
ten in China. Die westlichen «Sachen» haben dort Einzug 
gehalten – inklusive Weihnachtsmann. Aber alles aus 
reinem Kommerz. Wir haben keinen echten Weihnachts-
baum in China gefunden. Wir haben einen künstlichen 
gekauft, der es bis hierher in die Schweiz geschafft hat 
– man weiss ja nie. In der deutschen Botschaft gab es ein 
Mal pro Monat einen lutheranischen Gottesdienst; dort 
wurde auch eine Weihnachtsmesse gehalten. Das wäre 
ausserhalb der Botschaft nicht gegangen. Der Gottesdienst 
hat die Expats vor Ort geeint.

  Du erlebst nun die Ankunft, den Advent eines neuen 
Lebensabschnittes. Was hast du dir für diesen vorge-
nommen?
  Ich freue mich tatsächlich. Eigentlich wollte ich ur-
sprünglich mit sechzig aufhören. Es hat nun doch länger 
gedauert. Jetzt kommt das, was in der DNA der Appenzel-
ler Ausserrhoder ist: «das Herumzigeunern». Mit meiner 
Frau reisen und eine neue Fremdsprache lernen. Es wird 
wohl die thailändische Sprache sein. Im Winter werden wir 
des Öfteren in Thailand sein. Vielleicht werden wir gar für 
länger dort bleiben. In der Schweiz möchte ich dem 
Golfspiel frönen und das Handicap verbessern (zurzeit 22,8 
– das ist mittelprächtig). Und die Sternwanderung durch die 
Schweiz habe ich mir vorgenommen – von Menzingen in 
alle Himmelsrichtungen an die Landesgrenzen. Zu Beginn 
in den Norden nach Schaffhausen. Als ehemaliger Infante-
rieoffizier kein Problem.

  Was bleibt, wenn du auf deine Zeit im Kirchenrat 
zurückblickst?
  Dankbarkeit steht zuvorderst. Dass ich mit einem guten 
Team acht Jahre lang die Kirchenpolitik mitgestalten durfte. 
Und die Kirche in einer guten Verfassung übergeben kann. 
Und viele interessante Mitglieder kennengelernt habe.

 Titelbild: Hansjörg Riwar



3

Weihnachten

Tischlein deck dich 2021
Die jährliche Sammelaktion – 
Machen Sie mit! Sammelaktion  
ab Sonntag, 28. November bis  
24. Dezember 2021

Mit dieser Weihnachtsaktion wollen 
wir Bedürftige im Kanton Zug unter-
stützen, die nicht auf der Sonnenseite 
des Lebens stehen. 
Die Baumwolltaschen werden in den 
Kirchen aufgelegt. Spenderinnen und 
Spender können Lebensmittel in den 
Taschen versorgen und die Taschen an 
folgenden Orten abgeben:

Reformierte Kirche Zug
Annahmezeiten der gefüllten Baum-
wolltaschen: Montag bis Freitag,  
8 – 12 Uhr und 13.30  – 17 Uhr
Kirchenkanzlei, Bundesstrasse 15, 
6300 Zug, T 041 726 47 47 

Reformierte Kirche Menzingen
Annahmezeiten der gefüllten Baum- 
wolltaschen: bei kirchlichen Anlässen 
oder nach telefonischer Anmeldung, 
Holzhäusernstrasse 10,  
6313 Menzingen, T 041 755 06 58,  
Sigristin Erika Weber

Pfarramt Walchwil
Annahme der gefüllten Baumwoll- 
taschen: nach telefonischer Anmel-
dung, Pfarrerin Irène Schwyn,  
Bahnhofstrasse 6, 6318 Walchwil
T 041 758 09 03

Für Ihre Solidarität und Bereitschaft, 
diese Aktion zu unterstützen, dankt 
Ihnen die Ökumene-Mission und 
Entwicklungszusammenarbeit –  
Kommission herzlich!

Johanna Niederberger 

1. Adventsoase
Samstag 27. November, 17.15 Uhr
Ref. Kirche Zug

Seelenhelligkeit während der dunkels-
ten Jahreszeit!
Spirituelle und philosophische Gedan-
ken, die leichter als Luft sind und dem 
Leben Auftrieb geben. Dazu erklingt 
Musik, die in andere Welten mit-
nimmt.
Pfarrer Christoph Baumann
Orgel: Hans-Jürgen Studer

2. Adventsoase
Samstag, 4. Dezember, 17.15 Uhr
Ref. Kirche Zug

Wissen und Glaube. Geschwister oder 
Fremde?
Pfarrer Christoph Baumann
Orgel: Hans-Jürgen Studer
Barbarazweige sind für alle vorhan-
den.

3. Adventsoase
Samstag, 11. Dezember, 17.15 Uhr
Ref. Kirche Zug

Nehmt himmlische Melodien in Euch 
auf!
Pfarrer Christoph Baumann
Harfe: Alina Hagmann

4. Adventsoase
Samstag 18. Dezember, 17.15 Uhr
Ref. Kirche Zug

Halte stille
Pfarrer Christoph Baumann
Orgel: Hans-Jürgen Studer
Flöte: Andel Strube

 Foto: Kathrin Zürcher Foto: Fritz Meier
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Offene Weihnachtsfeier der 
Pfadi Zytturm Zug
Freitag, 24. Dezember, 18.30 Uhr 
Apéro, anschliessend Nachtessen
Pulvertrum, Zugerbergstrasse, Zug

Auch dieses Jahr veranstaltet die Pfadi 
Zytturm Zug eine offene Weihnachts-
feier. Eingeladen sind alle Personen, 
die diesen Abend alleine feiern 
müssten und jene die diesen Abend  
in einer gemischten Gesellschaft in 
feierlichem Rahmen bei einem 
Nachtessen feiern wollen.
Für die Teilnahme an der Feier wird 
ein gültiges Covid Zertifikat benötigt. 
Bitte das Covid Zertifikat und einen 
amtlichen Ausweis am Abend mit- 
bringen.

Eine Anmeldung ist nicht notwendig 
aber erwünscht. Bei Bedarf besteht 
ein Taxidienst von zu Hause zur Feier, 
zu den Mitternachtsmessen und 
wieder nach Hause.

Anmeldungen für die Feier und den 
Taxidienst bei 
Lukas und Theresa Marbacher
T 041 741 86 92

Bitte 
unterstützen 

Sie diese 
Aktion

Krippe in der Kirche
In der Advents- und Weihnachtszeit 
regt eine Krippendarstellung zum 
Entdecken und Nachdenken an. 
Die Kirche ist von 8 – 17 Uhr  geöffnet, 
ausserhalb von Gottesdiensten und 
anderen Anlässen sind Sie jederzeit 
herzlich eingeladen hereinzuschauen.

Der etwas andere Adventskalender 
in der Kirche
In der Adventszeit möchten wir Ihnen 
und Euch besinnliche Momente 
schenken. Deshalb wartet während 
der Vorweihnachtszeit in der Kirche 
nebst der Krippe ein besonderer 
Adventskalender auf Sie/Euch. Jeden 
Tag darf man sich bei der tagesent-
sprechenden Nummer von einem 
besinnlichen Gedanken oder einer 
kleinen Überraschung beschenken 
lassen.  t Infos Seite 6
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Theos OffenBar 
Donnerstag, 16. Dezember, 19 Uhr 
bis 21 Uhr, Bauhütte St. Oswald,  
Kirchenstrasse 9, Zug 
geöffnet ab 19 Uhr, Gesprächsbe-
ginn jeweils 19.15 Uhr

Theos OffenBar will ein Dialograum 
sein für offene, nährende Gespräche 
über Gott und die Welt. In geschütz-
tem Rahmen mit Kaminfeuergespräch- 
Charakter soll es um Begegnung unter 
Menschen gehen, ums Kennenlernen 
und ums Lernen überhaupt. Theos 
OffenBar steht allen Interessierten 
offen, unabhängig von Konfession und 
Religion. Die aktuellen Corona-Mass-
nahmen werden eingehalten.

 
«Beyond the Sunset» 
Gospel and more
Konzert zum Jubiläum 15 Jahre 
CityKircheZug
Dienstag, 30. November, 20 Uhr
Ref. Kirche Zug

Der Titel «Beyond the Sunset» 
(jenseits des Sonnenuntergangs) 
transportiert ein, für den Gospel 
typisches Stimmungsbild, das uns 
Menschen mit der Sehnsucht nach 
einer anderen Dimension verbindet.
Die beiden Swiss Jazz Award Gewin-
ner Christina Jaccard (Gesang) und 
David Ruosch (Piano) sind versierte 
Vertreter der afroamerikanischen 
Musik. Mit ihrer Leidenschaft für 
dieses Kulturgut überraschen sie mit 
unentdeckten Prunkstücken und 
Juwelen von fetzigen Songs und 
lyrischen Balladen.

Für dieses Konzert treten sie zusam-
men mit dem «Black Earth» Schlag-
zeuger und Perkussionisten Willie 
Jordan aus Ghana auf und bereichern 
das 15-jährige Jubiläum der  
CityKircheZug. 

Zeit zum Innehalten – Raum 
zur Begegnung und Handauf-
legen
Dienstag, 7. und 21. Dezember,
jeweils 15 bis 18 Uhr, Ref. Kirche Zug

Qualifizierte Frauen und Männer mit 
viel Lebenserfahrung und Einfühlungs-
vermögen sind für Sie da, hören Ihnen
gerne zu und legen auf Wunsch Hände 
auf. Das Angebot steht allen offen 
und ist unentgeltlich.

Kontaktperson: Andreas Haas, Pfarrer 
info@citykirchezug.ch
Die Namen der Mitwirkenden finden 
Sie unter www.citykirchezug.ch

Besuchen Sie uns auch auf www.citykirchezug.ch, liken Sie uns auf www.fb.com/citykirchezug, folgen Sie uns auf 
Instagram und abonnieren Sie unseren Newsletter!

CityKircheZug

D C D

Voranzeigen:
Donnerstag, 13. Januar 2022: 

«Bewegung – Klang –  
Entspannung» Neubeginn 
und Vision.
Workshop mit Brigitte Sommer.

Montag, 17. Januar 2022: 

«Tabu Einsamkeit – Geschich-
ten über das Alleinsein». 
Film von Ursula Brunner und  
Podium.

Das neue Jahresprogramm 2022 der 
CityKircheZug liegt ab Mitte Dezem-
ber in der Kirche auf. Spannende und 
neue Angebote warten auf Sie! 
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Gutgelaunt fahren wir am sonnige
Spätsommertag dem Emmental zu. Im 
historischen Landstädtchen «Huttu» 
zweigen wir ab in Richtung Fritzen-
fluh, dem höchsten Punkt unserer 
Reise. Durch die typische Emmentaler 
Hügellandschaft entlang der Emme, 
erreichen wir bald Trubschachen. Im 
Dorfkern betreibt die Stiftung Hasen-
lehn eine wunderschön restaurierte, 
typisch emmentalische Siedlungsgrup-
pe, bestehend aus Bauernhaus, Stöckli 
und Spycher. 
Das Kleinod bietet als Heimatmuseeum 
einen Einblick in die häusliche, bäuer-
liche und gewerbliche Vergangen-
heit des Emmentals. Eine liebevoll 
und vollständig eingerichtete Woh-
nung und die Erläuterungen unserer 
Führerin in blumiger Sprache lässt uns 
nachempfinden, wie man zu Gotthelfs 
Zeiten gelebt hat.  
Nach der Kaffeepause und einem 
Blick in die Schautöpferei darf ein Zwi-
schenhalt im Kambly-Fabrikladen nicht 
fehlen. Die vollen Taschen werden 
vom Chauffeur vorsichtig im Gepäck-
raum verstaut und wir fahren Marbach 
zu, dem Bach entlang. Vorbei an 
weidenden Kühen und blumenge-
schmückten Bauernhäusern. Von der 
leichten Anhöhe fahren wir hinunter 
nach Schangnau, das schmucke Kirch-
lein kommt in den Blick und schon hält 
der Bus vor dem heimeligen Gasthof 
Löwen. Die Reisegruppe geniesst ein 
schmackhaftes Mittagessen mit ge-
pflegter Gastlichkeit im wunderschö-
nen «Löie-Saal». Unsere Gastgeberin, 
die im Kirchlein zu Schangnau auch als 

Ausflug der Seniorinnen und Senioren ins Hoheitsgebiet 
der Meringue 

Rückblick

 Foto: Katharine Reichelt

  
Organistin amtet, lädt uns mit ihrer 
Cousine zum privaten Konzert mit 
Orgel und Flöte  - ein Höhepunkt an 
diesem Ausflugstag! Fröhliche Volks- 
und Jodelstücke werden von geist-
lichen Melodien umrahmt, die zum 
innerlichen Auftanken und Mitsingen 
einladen. Weiter fahren wir der jungen 
Emme entlang bis ins Kemmeribo-
den-Bad. Die Wiesen und Felder 
wirken aufgeräumt, alles ist schön 
herausgeputzt, die Schrattenfluh mit 
dem Schibengütsch und rechts der 
Hohgant fest im Blick.  
Schon hält unser Bus vor dem  
legendären Kurort, der Gasthof sowie 
Ausgangspunkt für den «Bänkli-Weg» 
ist. Auf acht Stationen werden Anek-
doten und Geheimnisse rund um das 
Kemmeriboden-Bad und der Heimat 
Schangnau erzählt. Hier gibt’s die 
Kemmeriboden-Meringue. Auch wir 
geniessen die feine Süssigkeit mit 
Unmengen von Rahm, die den einen 
fast den Atem verschlagen. Noch 
heute wird diese Spezialität von Hand 
in der Bäckerei im Tal hergestellt. Auf 
der Rückfahrt verdecken erste Wolken 
die Sonne und im Car wird es nach 
der Meringue-Schlemmerei ruhiger. 
Zufrieden sinkt die Reisegesellschaft 
in die Sitze und lässt sich die vielen 
Kurven durchs Entlebuch heimwärts 
nach Zug schaukeln. Zuhause warten 
die gefüllten Taschen mit Guetzli 
und Meringues darauf, genossen zu 
werden. Das Leben meint es doch gut 
mit uns! 

Hanspeter Kühni, Sozialdiakon

Zug

Eheservice
Der Liebe Raum geben 
Samstag, 22. Januar 2022, 9.30 bis 
ca. 16.30 Uhr, Ref. Kirchenzentrum, 
Bundesstr. 15, 6300 Zug
Barbara und Christoph Baumann,  
Pfarr- und Ehepaar 

Wir schenken uns einen Tag und 
gehen in den Eheservice! Der Eheser-
vice ist eine wunderbare Gelegenheit, 
die Liebe zu pflegen und auf Hoch-
glanz zu polieren. Auch Sand im 
Getriebe kann angegangen werden. 
Wir und verschiedene Fachleute 
bieten Vorträge und Workshops, viel 
Zeit für Zwiegespräche und ein 
wunderbares Candle Light «Dinner» 
am Mittag an. Für Kinder von 3 Mo-
naten bis 15 Jahren steht während des 
ganzen Tages eine Kinderbetreuung 
mit Verpflegung zur Verfügung. 

Auskunft:  
barbara.baumann@ref-zug.ch
Kosten: CHF 100.– pro Paar
Anmeldung: bis 6. Januar 2022 an 
Barbara Baumann, Neudorfstrasse 27, 
6313 Menzingen,  
barbara.baumann@ref-zug.ch
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Freiwillige Mitarbeit:  
Wegbegleitung gesucht!
Für eine Bewohnerin eines Wohn-
heims (59 jährig), wird eine Wegbe-
gleitung gesucht. 1 bis 2 monatliche 
Treffen, gerne auch mal am Wochen-
ende. Spaziergänge in der Natur, 
Gesellschaft leisten, sich unterhal-
ten, Kaffee zu trinken… Der zeit-
liche Umfang sowie die Eckpunkte 
des Einsatzes werden in einem 
gemeinsamen Gespräch definiert. 
Fühlen Sie sich angesprochen? 

Dann nehmen Sie gerne Kontakt 
auf mit Hanspeter Kühni,  
T 041 726 47 22, 
hanspeter.kuehni@ref-zug.ch

D
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Mittagstisch* 
Mittwoch, 1. / 15. Dezember, 12 Uhr, 
Ref. Kirchenzentrum, Archesaal 

Am 1. Dezember dürfen Sie sich nebst 
einem feinen Essen auch auf einige 
«musikalische Häppchen» freuen, 
serviert von Alfons Sutter auf dem 
Akkordon. 
Am 15. Dezember bekocht Sie zum 
Auftakt der Adventsfeier das Team mit 
einem festlichen Essen. 
Einheitspreis Fr. 15.– / Person. 

Anmeldung zwei Tage voraus.  
T 041 726 47 47 / info@ref-zug.ch 
Zertifikationspflicht

Kultur und Begegnung:  
Adventsfeier «Lichterglanz»*
Mittwoch, 15. Dezember,  
14 bis 16 Uhr 
nach dem Mittagstisch feierlich- 
besinnliches Adventsprogramm mit 
musikalischen Einlagen. Ausklang bei 
Kaffee und Weihnachtsgebäck. 

Wir bitten um eine Anmeldung. 
Zertifikationspflicht

Speziell für die Kinder
jeweils Donnerstag, 16 bis 18 Uhr,
Ref. Kirche Zug

Die Kinder dürfen sich in der Kirche 
auf die Suche nach dem passenden 
Törchen machen.

Zug

Wir bitten Sie, sich zu den mit einem Buchstaben und * gekennzeichneten Veranstaltungen anzumelden unter  
T 041 726 47 47, info@ref-zug.ch. 

Meditation
Zug, Ref. Kirche, Meditations- 
raum jeden Donnerstag,  
von 7.30 bis 8.30 Uhr
Auskunft: Rüdiger Oppermann 
T 079 489 55 24 
ruediger.oppermann@gmx.ch

Freitag, 3. Dezember und  
17. Dezember, 17 Uhr
Auskunft: Hans-Jörg Riwar, Hofstr. 16, 
6300 Zug, T 041 710 11 67 
hans-joerg.riwar@ref-zug.ch

Meditation in Englisch wird von 
ZugAnglicanChurch angeboten, 
Interessierte wenden sich bitte an:
Kontaktperson: Harry Devonshire 
T 079 618 20 74  
h.devonshire@argidius.com

DDC
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Menzingen
Geschichten im Advent 
Montag bis Freitag, 1. bis 22.  
Dezember (ausser 8. Dezember) 
jeweils 17.15 Uhr beim  Ref. Chileli 
im gedeckten Sitzplatz am Feuer.
Warm anziehen! 
Geschichten nehmen uns mit auf 
Reisen in andere Zeiten und an andere 
Orte. Im Advent wird fast jeden 
Abend eine Geschichte erzählt für 
Kinder ab ca. vier Jahren. 
Wir freuen uns auf Dich!  
S‘Gschichte Team

Menzinger Adventsoase 
Freitag, 17. Dezember, 19 Uhr,
Pfarrer Christoph Baumann
Ref. Chileli Menzingen

KIK Krippenspiel 
Sonntag, 19. Dezember, 17 Uhr,
Vereinshaus / kath. Pfarrreizentrum 
Menzingen

 

«Mit lääre Händ» – ein Theater über 
die Bedeutung der Geschenke. 
Das Drehbuch von Susanne Hurler 
wurde von Lea Sonnleitner übersetzt 
und leicht verändert. Aufgeführt wird 
das Theater von Primarschulkindern 
von Menzingen. 

D

C

AAdventskalender und  
Adventsgeschichte für  
Erwachsene in der Kirche        
Dienstag, 30. November und  
21. Dezember, jeweils um 16 Uhr, 
Ref. Kirche Zug

Im Rahmen des in der Kirche installier-
ten Adventskalenders für Jung und Alt 
liest der Sozialdiakon Hanspeter Kühni 
eine Geschichte zur Einstimmung in 
die Adventszeit. 
Anschliessend gibt es Adventstee 
und Guetzli im Chile-Kafi. Gönnen Sie 
sich eine besinnliche Auszeit in der 
Adventszeit! Zertifikationspflicht

Spielnachmittag mit  
Zvierikafi* 
Dienstag, 7. Dezember, 14 bis 16.30 
Uhr, Ref. Kirchenzentrum U2. 

In gemütlicher Runde Jassen oder bei 
einem anderen Spiel den Nachmittag 
und die Gemeinschaft geniessen. Auch 
neue Spielideen sind willkommen. 

Hanspeter Kühni, Sozialdiakon 
T 041 726 47 22 
hanspeter.kuehni@ref-zug.ch 
Zertifikationspflicht 

Monatstreff «Drüber rede»
Donnerstag, 9. Dezember, 15 bis  
17 Uhr, Ref. Kirchenzentrum. 

Wir greifen aktuelle Lebensfragen 
auf, die beim Älter werden auf uns 
Menschen zukommen uns herausfor-
dern, zuweilen auch bereichern. 
Um unseren Gedankenaustausch 
anzuregen verwenden wir ein aktuelles 
Zitat oder einen biblischen Impuls. 
Oder wir besprechen ein spannendes 
Buch oder schauen einen Film an.  
Die Teilnehmenden sollen bei der 
Themenwahl mitbestimmen.  

Eine Anmeldung ist erwünscht! 
Hanspeter Kühni, T 041 726 47 22 
oder hanspeter.kuehni@ref-zug.ch 
Zertifikationspflicht

5
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AndachtenWalchwil
Offenes Singen im Advent  
1. Advent 
Sonntag, 28. November, 17 Uhr,
Ref. Kirche Walchwil 
Stimmen sie sich mit traditionellen und 
neuen Liedern in den Advent ein. Es
wirken mit: Walchwilini Singspatzen un-
ter der Leitung von Marion Neubauer 
Schülerinnen und Schüler der Musik-
schule 
Tobias Renner, Orgel und Klavier 
Pfrn. Irène Schwyn 
Susanne Suter, Sigristin 
Es sind alle herzlich eingeladen, die 
Teilnahme ist kostenlos. 
Erwachsene ab 16 Jahren benötigen 
für die Teilnahme am Singen ein 
gültiges Covid-Zertifikat. Danke für Ihr 
Verständnis. 
Anschliessend an das Singen gibt es
Apfelpunsch und Zopf auf der Terrasse.

Lichtspuren im Advent und 
Kinderfeier 
Freitag, 10. Dezember, ab 17 Uhr, 
Kinderfeier
Ref. Kirche Walchwil 
Am 10. Dezember geht das Fenster 
des Adventskalenders im Dorf bei der 
Reformierten Kirche auf. Besonders 
eingeladen sind Kinder im Vorschulal-
ter mit Begleitpersonen. Danach gibt 
es Kuchen und Punsch. Bei der Feier 
gilt Maskenpflicht ab 12 Jahren, Tee 
und Kuchen in den Innenräumen 
verlangen ein Zertifikat ab 16 Jahren, 
draussen auf der Terrasse fällt diese 
Auflage weg. 

Taufen
Herzlich willkommen in unserer 
Gemeinde. 

Amina Häusler
Jonathan Alexis Manz
Luana Janett

D

Rudolf Maurer-Rickenbacher 1935
Klara Ida Schaad-Niklaus 1929
Hanspeter Ammann 1933
Thea Marta Mortier-Rathelbeck 1934

Wir entbieten den Hinterbliebenen 
unsere stille Anteilnahme.

Aus unserer Gemeinde 
verstorben sind
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 Gottesdienste
 November 
bitte beachten Sie: Zertifikatspflicht 
bei Anlässen ab 50 Personen  
keine Zertifikatspflicht bei Gottes-
diensten mit weniger als 50 Personen

Samstag

Zug, 17.15 Uhr
1. Adventsoase
Pfarrer Christoph Baumann
Orgel: Hans-Jürgen Studer
t Infos Seite 3

Oberwil, 18 Uhr
Ökumenischer Familien- 
gottesdienst
Lichtfeier zum 1. Advent
Pfarrer Hans-Jörg Riwar
Pfarreiseelsorgerin  
Alexandra Abbt

 
Sonntag 1. Advent  

Zug, 9.30 Uhr
Pfarrer Hans-Jörg Riwar
Orgel: Hans-Jürgen Studer

Walchwil, 10.15 Uhr
Pfarrerin Irène Schwyn
Orgel: Bertina Adame

Zug, 17 Uhr
Gottesdienst mit  
Handauflegen
Pfarrer Andreas Haas
Handauflegeteam der 
CityKircheZug
Orgel: Hans-Jürgen Studer
Posaune: George Marti

Menzingen, 19 Uhr
Lichtergottesdienst zum 
1. Advent mit weihnächt- 
lichen Liedern
Pfarrerin Barbara Baumann
mit Schülern und Schülerinnen
Klavier: Roman Deuber
Gesang: Diana Stadelmann

REF-ZUG@HOME – DAS 
ZUGER WORT ZUM SONN-
TAG
Pfarrer Thomas Habegger ab 
9 Uhr online unter ref-zug.ch

Zug, 17.15 Uhr
2. Adventsoase
Pfarrer Christoph Baumann
Orgel: Hans-Jürgen Studer
t Infos Seite 3

Sonntag 2. Advent

Zug, 9.30 Uhr
Das Unvergängliche im Flüch-
tigen. Eine Spurensuche.
Pfarrer Christoph Baumann
Orgel: Hans-Jürgen Studer

REF-ZUG@HOME – DAS 
ZUGER WORT ZUM SONN-
TAG
Pfarrer Hans-Jörg Riwar ab  
9 Uhr online unter ref-zug.ch

Mittwoch

Oberwil 19.30 Uhr
Kirche Bruder Klaus
Ökumenische Abendfeier

C

C

C

C

C

Altersheim
Alterszentrum Neustadt
Mittwoch, 1. Dezember, 17 Uhr  
Pfarrer Andreas Haas

Mittwoch, 15. Dezember, 18.30 Uhr 
Weihnachtsfeier, Pfarrer Andreas Haas 
und Pfarrer Kurt Schaller

Alterszentrum Herti
Donnerstag, 2. Dezember, 17 Uhr  
Pfarrer Andreas Haas

Dienstag, 21. Dezember, 16 Uhr 
Weihnachtsfeier, Pfarrer Andreas Haas 
und Diakonische Mitarbeiterin  
Agatha Schnoz

Seniorenzentrum Mülimatt
Dienstag, 30. November, 16.30 Uhr 
Pfarrer Hans-Jörg Riwar

Zentrum Frauensteinmatt
Bitte beachten sie die Publikationen 
im Zentrum Frauensteinmatt

Alterswohnheim Mütschi
Freitag, 17. Dezember, 17 Uhr  
Pfarrerin Irène Schwyn
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Pfarramt

Zug-Nord, Menzingen
Pfarrerin Barbara Baumann
barbara.baumann@ref-zug.ch
Pfarrer Christoph Baumann
christoph.baumann@ref-zug.ch
T 041 756 06 16 

Zug-West 
Pfarrer Andreas Haas
andreas.haas@ref-zug.ch
T 041 743 26 51
Zug-Süd, Oberwil 
Pfarrer Hans-Jörg Riwar
hans-joerg.riwar@ref-zug.ch
T 041 710 11 67
Walchwil
Pfarrerin Irène Schwyn 
irene.schwyn@ref-zug.ch
T 041 758 09 03 

Erwachsenen- und Altersarbeit 
Hanspeter Kühni, Sozialdiakon
hanspeter.kuehni@ref-zug.ch
T 041 726 47 22 

Kinder-, Jugend- und Familienarbeit
Tabea Iten, Sozialdiakonin
tabea.iten@ref-zug.ch
M 079 606 83 24
Lea Sonnleitner, Sozialdiakonin 
lea.sonnleitner@ref-zug.ch 
M 078 755 45 27 
Büro Kanzlei / Kirchenzentrum: 
Tabea Iten/Lea Sonnleitner 
T 041 726 47 23 

Kontakt Bezirkskirchenpflege
Bezirk Zug Menzingen Walchwil
irene.schaer@ref-zug.ch 

Kanzlei / Kirchenzentrum
Reformierte Kirche Kanton Zug
Bundesstrasse 15, 6300 Zug
T 041 726 47 47
info@ref-zug.ch 

triangel Beratungsdienste
Bundesstrasse 15, 6300 Zug
Telefon 041 728 80 80
Erreichbarkeit:
Mo – Fr von 8 –12 Uhr, 13.30 – 17Uhr

Redaktion «Ja»
Gerda Berger, gerda.berger@ref-zug.ch 
T 041 544 20 22 

Redaktionsschluss Januar «Ja» 2022 
Donnerstag, 2. Dezember, 17 Uhr 
Das Januar «Ja» 2022 erscheint am  
24. Dezember 2021 

Impressum: Verlag Reformierte Kirche  
Bezirk Zug Menzingen Walchwil erscheint 
als Beilage zu Kirche Z

Drucksache

myclimate.org/01-21-476222

Kontakt
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Samstag

Zug, 17.15 Uhr
3. Adventsoase
Pfarrer Christoph Baumann
Harfe: Alina Hagmann
t Infos Seite 3

Sonntag 3. Advent

Zug, 9.30 Uhr
Pfarrer Hans-Jörg Riwar
Orgel: Hans-Jürgen Studer

REF-ZUG@HOME – DAS 
ZUGER WORT ZUM SONN-
TAG
Pfarrerin Irène Schwyn ab 
9 Uhr online unter ref-zug.ch

Mittwoch

Menzingen, 6.30 Uhr
Katholische Pfarrkirche
Ökumenischer Rorategottes-
dienst
Pfarrer Christoph Baumann
Pastoralassistentin Eva Maria 
Müller. Orgel: Roman Deuber
Klarinette: Adrian Mira

Freitag

Zug, 16.30 Uhr
Kinderfeier im Advent
Kapelle St. Verena Zug
Alle Kinder ab ca. 3 Jahren
und ihre Familien sind herz-
lich zu dieser Feier eingela-
den. Wir hören eine Ge-
schichte und singen Lieder.

Menzingen, 19 Uhr
Menzinger Adventsoase
Pfarrer Christoph Baumann

Samstag

Zug, 17.15 Uhr
4. Adventsoase
Pfarrer Christoph Baumann 
Orgel: Hans-Jürgen Studer
Flöte: Andel Strube
t Infos Seite 3

Sonntag 4. Advent

Zug, 9.30 Uhr
Pfarrer Andreas Haas
Orgel: Hans-Jürgen Studer

Menzingen, 17 Uhr
Pfarrerin Barbara Baumann
KiK Weihnachten

REF-ZUG@HOME – DAS 
ZUGER WORT ZUM SONN-
TAG
Pfarrerin Barbara Baumann ab 
9 Uhr online unter ref-zug.ch

Freitag Heiligabend

Zug, 17 Uhr
Bei trockenem Wetter findet 
der Gottesdienst im Freien 
neben der Kirche statt ohne 
Zertifikatspflicht. Bei Regen 
oder Schnee sind wir in der 
Kirche mit Zertifikatspflicht. 
Details auf der Homepage 
am Tag selber.
Pfarrerin Irène Schwyn
Orgel: Hans-Jürgen Studer
Bratsche: Nicola Rainer

Zug, 23 Uhr
Pfarrer Andreas Haas
Orgel: Hans-Jürgen Studer
Panflöte: Monika Nef

Samstag Weihnachten

Zug, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrerin Irène Schwyn
Orgel: Hans-Jürgen Studer
Oboe: Kathrin Brun

Menzingen, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Hans-Jörg Riwar
Orgel: Roman Deuber
Harfe: Alina Hagmann

Walchwil, 10.15 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Andreas Haas
Den Gottesdienst gestalten 
musikalisch
Tanja Gabser, Blockflöte
Tobias Renner, Orgel

Donnerstag Silvester

Zug, 18.30 Uhr
Pfarrer Andreas Haas
Orgel: Hans-Jürgen Studer
Fagott: Beat Hunkeler

Menzingen, 17 Uhr
«Von guten Mächten»
Heiteres und Besinnliches 
zum Jahreswechsel
Pfarrerin Barbara Baumann
Pfarrer Christoph Baumann
Orgel: Roman Deuber
Marimbaphon: 
Fanny Rea Müller

Freitag Neujahr

Zug, 10 Uhr
Pfarrerin Irène Schwyn
Orgel: Hans-Jürgen Studer
Alphorn: Martin Roos
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Dezember 
bitte beachten Sie: Zertifikatspflicht bei Anlässen ab 50 Personen  
keine Zertifikatspflicht bei Gottesdiensten mit weniger als 50 Personen

folgen sie uns auf Instagram und Facebook

www.ref-zug.ch/zug-menzingen-walchwil 


